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Die kartographische Gegenüberstellung der regiona-
len Anteile unbesetzter Ausbildungsplatzangebote und 
erfolgloser Ausbildungsplatznachfrager zeigt, dass es 
verstärkt in Regionen mit besonders starken Besetzungs-
problemen eher wenig Nachfrage gab, die zum Abschluss 
des Ausbildungsjahres noch aktiv war. In Regionen 
mit besonders starken Versorgungsproblemen standen 
umgekehrt am Ende des Jahres öfter nur noch wenig 
offene Ausbildungsstellen zur Verfügung. Bundesweit 
summierten sich beide Phänomene (hier Regionen mit 
noch vielen offenen Ausbildungsstellen, aber nur relativ 

wenigen noch suchenden Bewerbern, dort Regionen mit 
einer hohen Zahl erfolglos suchender Bewerber/-innen, 
aber mit nur noch wenigen offenen Stellen) zu den oben 
geschilderten Passungsproblemen mit relativ hohen 
Zahlen von unbesetzten Plätzen und noch suchenden 
Ausbildungsplatznachfragern.

Differenzierungen nach Zuständigkeit

In → Tabelle A1.1.2-4 wird das Ausbildungsplatzangebot 
des Jahres 2019 nach Zuständigkeitsbereichen ausge-

Schaubild A1.1.2-1: Verhältnisse von Angebot und Nachfrage (eANR) 2019 in den Arbeitsagenturbezirken

 

eANR Zahl der 
Regionen

Zum 
Vergleich 

2018

bis 79,9 0 1

80,0 bis 89,9 33 30

90,0 bis 99,9 67 66

100,0 bis 109,9 36 43

110,0 plus 18 14
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